
  Münster in Westfalen

Ein neues Klima für Kinder der Welt 
Veranstaltungsreihe des Beirates für kommunale 

Entwicklungszusammenarbeit
16.9. – 19.11.2010 

Ein kindgerechtes Leben, Bildung, ärztliche Versorgung, das 
alles ist für viele Kinder dieser Welt nicht selbstverständlich.
Insbesondere in den sogenannten Entwicklungsländern, aber 
auch direkt vor unserer Haustür, gibt es Kinder, deren Leben 
nicht so sorgenfrei verläuft, wie sie es verdient hätten. Sind es 
in den westlichen Ländern eher die gesellschaftlichen 
Rahmenbedingungen, die Kindern das Leben schwer machen, 
spielen in anderen Regionen der Erde auch Umweltzerstörung 
und Krankheit eine Rolle. Mehr Kinder, als wir uns vorstellen 
können, müssen den Lebensunterhalt für sich und ihre 
Angehörigen verdienen. Krankheiten, Überschwemmungen und 
Dürren bedrohen das Leben vieler Kinder und ihrer Familien.

Der Beirat für kommunale Entwicklungszusammenarbeit hat 
seine diesjährige Veranstaltungsreihe unter das Thema „Ein 
neues Klima für Kinder der Welt“ gestellt.
Es werden Möglichkeiten gesucht, wie das Leben und die 
Zukunftssaussichten der Kinder in der Welt, insbesondere aber in den Entwicklungsländern, verbessert werden 
können. Dabei werden die Lernbedingungen von Migrantenkindern hier in Münster genauso intensiv diskutiert wie 
die Kinderarbeit in den Steinbrüchen Indiens oder die Zukunft der Aidswaisen in Afrika.

Programm:

Donnerstag, 16.9., 19.30 Uhr
Pfarrzentrum St. Martini, Neubrückenstraße 11

Migrantenkinder im Bildungsnotstand
Vortrag und Diskussion
Bildung ist weltweit der Schlüssel für gesellschaftliche und persönliche Entwicklung. Vor Ort zeigen sich im 
häuslichen Umfeld bei vielen Migrantenkindern Mangelerscheinungen. Dies führt dazu, dass ein hoher Anteil der 
Migrantenkinder in Münster, ca. 75 %, eine Förderschule besuchen müssen und nur wenige zu einem qualifizierten 
Schulabschluss kommen. An diesem Abend geht es um Ursachen und historische Hintergründe.
Referent: Thomas Borgs, Caritas Münster
Veranstalter: Kinder-Gefängnishilfe

Montag, 20.9. bis Freitag, 19.11.
Öffnungszeiten: Mo – Fr 9 – 18 Uhr
Stadtteilhaus La Vie, Gievenbeck, Dieckmannstraße 127

Station Erde
Die Eine-Welt-Klima-Ausstellung für Kids
Der neugierige Außerirdische Xibus landet zufällig auf Planet Erde. Er begegnet den Kindern Kim und Luis und stellt 
ihnen viele Fragen zur Herkunft unserer alltäglichen Konsumgüter. Zusammen reisen sie zu den Orten der Produktion 

http://www.muenster.de/


und lernen dabei verschiedene Länder und Menschen kennen. Am Beispiel von Kleidung, Tomaten und Möbeln wird 
deutlich, dass Dinge, die wir alltäglich und selbstverständlich nutzen, eine Geschichte haben, bevor sie im 
Supermarkt landen.
Veranstalter: Zwischenzeit in Kooperation mit Stadtteilhaus La Vie und Eine-Welt-Forum Münster
Eröffnung: Montag, 20.9., 16 Uhr - mit Imbiss und Überraschungsprogramm

Montag, 20.9., 19 Uhr
Cinema, Warendorfer Straße 45 (Kinoeintritt)

Stein auf Stein
Film und Diskussion
Zwischen Lubumbashi in der Demokratischen Republik Kongo und Münster liegen viele Tausend Kilometer. Doch 
um mit anderen Menschen in Kontakt zu kommen, bedarf es oft nur weniger Schritte. Diesen Schritt machten sieben 
Schülerinnen und Schüler der Anne-Frank-Gesamtschule in Havixbeck: Sie reisten für vier Wochen nach 
Lubumbashi. Im „Village Mutoto“ lebten, lernten und arbeiteten sie mit kongolesischen Schülern. Der Film erzählt 
von ihren Erfahrungen. Dr. Boniface Mabanza stellt den Film vor und gibt wichtige Hintergrundinformationen.
Referent: Dr. Boniface Mabanza, Kirchliche Arbeitsstelle Südliches Afrika (KASA), Heidelberg
Veranstalter: Mutoto

Mittwoch, 22.9, 19.30 Uhr
Pfarrheim St. Gottfried, Düesbergweg 140

Kinderarbeit – im Steinbruch
Vortrag und Diskussion
Weltweit arbeiten ca. 180 Mio. Kinder unter ausbeuterischen Bedingungen. Die Arbeit der ca. 150.000 Kinder in den 
indischen Steinbrüchen verstößt sowohl gegen nationale Gesetze als auch gegen internationale Konventionen. 
Schwere gesundheitliche Schäden sind die Folge. Durch Kinderarbeit wird den Jüngsten und Schwächsten jede 
Aussicht auf eine gute Zukunft verbaut. Das darf nicht sein. Der Abend zeigt, dass unser Handeln und bewusstes 
Einkaufen etwas verändern kann.
Referent: Timo Lindner (Geschäftsführer NGR Natursteingesellschaft mbH Rheine)
Veranstalter: Arbeitskreis Eine Welt und Mission St. Gottfried in Kooperation mit dem Ökumenischen 
Zusammenschluss christlicher Eine-Welt-Gruppen Münster

Donnerstag, 23.9., 18.30 Uhr
Akademie Franz-Hitze-Haus, Kardinal-von-Galen-Ring 50

Ein Schutzschirm für Kinder
Kinderrechte sichern in der globalen Entwicklungskrise
Vortrag und Diskussion (mit kleinem Imbiss)
Die Schwächsten sind die Hauptleidtragenden der globalen Entwicklungskrise. Für Bildung, Gesundheit und 
Kinderschutz haben die Staaten in den Entwicklungsländern – auch wegen der Finanzkrise – immer weniger Mittel. 
An diesem Abend zeigen Beispiele, welche Auswirkungen die Entwicklungskrise auf Kinder in verschiedenen 
Ländern hat. In einem zweiten Schritt wird über Projektbeispiele der „Schutzschirm-Aktion“ und über politische 
Handlungsforderungen informiert und diskutiert.
Referent: Dr. Frank Garbers, terre des hommes, Regionalreferent für Lateinamerika
Eintritt: 6 € (ermäßigt: 3 €), Anmeldung: enxing@vamos-muenster.de, Tel. 4 54 31
Veranstalter: Vamos

Freitag, 24.9. bis Sonntag, 10.10.
Öffnungszeiten Mo – Fr 11 – 18 Uhr, Sa und So 12 – 18 Uhr
für Schulklassen und Gruppen nach Vereinbarung ab 9 Uhr, Führungen nach Anmeldung
Dominikanerkirche, Salzstraße 10

Kinder – unsere Zukunft
Ein neues Klima für Kinder der Welt
Ausstellung
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Kinderbilder aus aller Welt und Zitate aus den heiligen Büchern laden zum Betrachten ein. Die Probleme und 
Schicksale von Kindern in verschiedenen Ländern der Erde werden anschaulich dargestellt. Gründe für die 
Verarmung und die Gegensätze von Reichtum und Armut mit ihren Folgen werden benannt. Die Besucher werden 
zum Nachdenken angeregt und zu einem positiven, zukunftsfähigen Handeln ermutigt.
Veranstalter: Ökumenischer Zusammenschluss christlicher Eine-Welt-Gruppen Münster
Eröffnung: Freitag, 24.9., 18 Uhr

Freitag, 1.10., 20 Uhr
Ev. Studierenden-Gemeinde (ESG), Breul 43, Forum

Das Recht glücklich zu sein
Berichte vom internationalen Frauentreffen in Chiapas/Mexiko
Vortrag, Film und Diskussion
Chiapas ist einer der ärmsten Bundesstaaten Mexikos. Ein Großteil der Bevölkerung hat nie eine Schule besucht; die 
meisten Kinder sterben an Hunger und heilbaren Krankheiten. Hunderttausende Frauen und Männer haben sich 
deshalb gegen die Regierung organisiert und nachhaltige und soziale Systemalternativen für ganz Mexiko entwickelt. 
Auf der Veranstaltung werden Eindrücke vom „Ersten Treffen der zapatistischen Frauen mit den Frauen der Welt“ im 
Jahr 2007/08 in Chiapas vermittelt.
Referentin: Nikola Siller, Politikwissenschaftlerin, Zwischenzeit
Veranstalter: Zwischenzeit

Montag, 4.10., 20 Uhr
Cinema, Warendorfer Straße 45 (Kinoeintritt)

„Über Wasser“
Film und Diskussion
Wasser – in Münster ein selbstverständliches Lebensmittel. Aber für mehr als 500 Mio. Menschen auf der Welt ist 
der Zugang zu Wasser alles andere als selbstverständlich. Etwa 1,6 Mio. Kinder sterben jährlich an den Folgen 
verunreinigten Wassers. Überschwemmungen und Dürren bedrohen das Leben vieler Menschen. Der Film erzählt 
von der existentiellen Bedeutung des Wassers. Ob zu viel, zu wenig oder Wasser als Wirtschaftsgut – alle Facetten 
werden beleuchtet.
Anschließend wird anhand der Kampagne „Our Rivers, Our Life“ der Blick explizit auf die Kinder der Welt gelenkt.
Referent: Volker Bajus, terre des hommes Deutschland
Veranstalter: Vamos, Weltladen Münster, terre des hommes Deutschland, Verein zur Förderung kommunaler 
Filmarbeit (Die Linse)

Sonntag, 24.10., 11 Uhr
Pfarrzentrum St. Josef Kinderhaus, Kristiansandstraße 50

1 Euro pro Tag für jedes Kind
Film und Lichtbildervortrag mit Diskussion
Aktueller Bericht von einer Reise im Sommer 2010 zu Internierungslagern für Tamilen in Sri Lanka und über 
nachhaltige Hilfe für die Lagerkinder. Sie sind nach dem Bürgerkrieg traumatisiert, zum Teil Kriegswaisen, und 
leiden an Unterernährung und Hautkrankheiten. Ordensschwestern holen jetzt die Kinder aus den Lagern und 
verteilen sie auf ihre Wohngemeinschaften. Dort erfahren sie in familienähnlichen Gemeinschaften umfassende 
Betreuung und Erziehung. Das kostet etwa 1 Euro pro Tag für jedes Kind, bis die Kinder von Verwandten oder 
Nachbarn nach deren Rückkehr in die Dörfer adoptiert werden können.
Referent: Lutz Löher, Christoph Merschformann, Jürgen Strieker
Veranstalter: Arbeitskreis Sri Lanka

Donnerstag, 28.10., 20 Uhr
Pfarrheim St. Nikolaus Wolbeck, Herrenstraße 17

Ein neues Klima für die Kinder in Nepal
Biogasanlagen und Klima
Informationsveranstaltung



Die Kinder in Nepal leben in einem der ärmsten Länder der Welt. Ihre Lebensbedingungen sind nicht immer einfach. 
Vor allem auf dem Land sind schwere Atemwegserkrankungen die Folge des Kochens bei offenem Feuer ohne 
Abzug. Durch den Bau von 180 privaten Biogasanlagen in Bela, einem kleinen Dorf südöstlich von Katmandu, 
konnte der ÖWK St. Nikolaus Wolbeck helfen. Auch das Abholzen der Wälder, um Brennholz zu bekommen, wurde 
verringert. Anil Sapkota berichtet in Bild und Ton über das Leben der Kinder in Nepal früher und heute und über die 
Verbesserung der Lebensbedingungen durch die Biogasanlagen. Sie sollen jetzt auch in umliegenden Dörfern gebaut 
werden.
Referent: Anil Sapkota, Nepal
Veranstalter: Ökumenischer Eine-Welt-Kreis St. Nikolaus Wolbeck

Dienstag, 2.11., 20 Uhr
Pfarrheim St. Michael, Besselweg 6

Eine elternlose Generation
Zukunft der AIDS-Waisen in Südafrika
Vortrag und Diskussion
Die Zukunft der AIDS-Waisen ist für Südafrika eine große Herausforderung. Bongiwe Dumezweni, die vom 
Evangelisch-Lutherischen Missionswerk im Rahmen des Programms „Mission to the North“ eingeladen ist, berichtet 
und diskutiert über die soziale und politische Zukunft dieser Kinder. Sie ist Sozialarbeiterin und ihre Arbeit ist sehr 
stark von ihrem Glauben geprägt. Welche Aufgaben Kirche und Nicht-Regierungsorganisationen in Südafrika 
übernehmen müssen, um diesen Kindern eine Zukunft zu geben und potenziellen Gefahren zu begegnen, ist für sie als 
leidenschaftliche Theologin eine wichtige Frage.
Referentin: Bongiwe Dumezweni
Veranstalter: Thushanang – Eine-Welt-Initiative der Gemeinden Liebfrauen-Überwasser und Lukas

Mittwoch, 3.11. bis Montag, 15.11.
Öffnungszeiten: Mo – Fr 8 – 16 Uhr
Schillergymnasium, Gertrudenstraße 5

Wir wollen mehr voneinander wissen
Deutsch-arabischer Dialog zwischen Jugendlichen
Ausstellung
Im April 2010 fand der erste Schüleraustausch zwischen dem Schillergymnasium Münster und seinen Partnerschulen 
im Oman statt. Anhand einer Ausstellung berichten Schülerinnen und Schüler über ihre Erfahrungen.
Eröffnung: Mittwoch, 3.11., 18 Uhr
Referierende: Carina Schmid, Christoph Lammen, Schülerinnen und Schüler des Schillergymnasiums
Veranstalter: Solar Net International

Dientag, 9.11., 20 Uhr
Gemeindehaus der Jakobuskirche, Aaseestadt, Bonhoeffer-/Ecke Von-Ossietzky-Straße

Um fair zu sein
Dokumentarfilme mit Diskussion und fairem Imbiss
180 Mio. Euro geben Menschen täglich für Kaffee aus. Das Genussmittel ist nach Erdöl der meist gehandelte 
Rohstoff der Welt. Kritisch hinterfragt werden in dem ersten Film die unterschiedlichen Produktions- und 
Handelsbedingungen in verschiedenen Regionen der Welt und die Situation der Produzenten in den Ländern des 
Südens. – Fahrrad statt Auto? In einem zweiten Film werden am Beispiel einer Familie Möglichkeiten und 
Auswirkungen eines klimabewussten Lebens in Deutschland aufgezeigt.
Referentin: Brigitte Thomas, AK Eine Welt Jakobus
Veranstalter: AK Eine Welt Jakobus

Mittwoch, 10.11., 16.30 Uhr
Stadtteilhaus La Vie, Gievenbeck, Dieckmannstraße 127
Der Traum der Lupita
Interaktives Puppentheater für Kinder ab 6 Jahren



Lupita ist ein Mädchen aus Chiapas, Mexiko, das dem Publikum ihre Geschichte erzählt. Wieso muss Lupita arbeiten 
und kann nicht wie die Kinder in Deutschland zur Schule gehen? Was bekommt sie für ihre Arbeit auf dem Acker? 
Und wer bekommt eigentlich den Kaffee, den sie pflückt? Welche Alternativen gibt es dazu? Die Inhalte des Theaters 
– Gerechtigkeit, Interkulturalität und Fairer Handel – werden besonders am Ende der Vorführung in die Reflexion mit 
den Kindern einbezogen.
Heike Kammer, Menschenrechtspreisträgerin der Stadt Weimar 1999, Friedensfachkraft für die Organisation pbi in 
Lateinamerika
Veranstalter: Eine-Welt-Forum Münster in Kooperation mit Zwischenzeit und Stadtteilhaus La Vie

Freitag, 12.11., 16.30 Uhr
Stadtteilhaus La Vie, Gievenbeck, Dieckmannstraße 127

Der Hase im Mond und das Karottenfest
Interaktives Puppentheater für Kinder ab 5 Jahren
Zwei Hasen bearbeiten als gute Freunde ihr Feld. Doch als sie in Streit geraten und einer allein zurück bleibt, ist 
nichts mehr, wie es mal war. In dem Stück geht es um Freundschaft, Streit und Versöhnung. Das Puppentheater zur 
Friedensbildung stellt Konflikte auf spielerische Art dar. Es bezieht das Publikum immer wieder aktiv ein. So wird 
das eigene Konfliktverhalten reflektiert. Am Ende sucht das Publikum selbst nach einer Lösung und entscheidet über 
den Ausgang des Stücks mit.
Heike Kammer, Menschenrechtspreisträgerin der Stadt Weimar 1999, Friedensfachkraft für die Organisation pbi in 
Lateinamerika
Veranstalter: Eine-Welt-Forum Münster in Kooperation mit Zwischenzeit und Stadtteilhaus La Vie

Freitag, 19.11., 20 Uhr
Gemeindehaus der Jakobuskirche, Aaseestadt, Bonhoeffer-/Ecke Von-Ossietzky-Straße

Alptraum im Fischerboot
Afrikas Flüchtlinge und Europas Flüchtlingspolitik
Dokumentarfilm mit Diskussion und fairem Imbiss
Michael Groß und Klaus Martens schildern in ihrem Film ein hochbrisantes europäisches Thema. Seit Jahrzehnten 
fischen europäische Trawler vor der Küste Westafrikas. Sie tragen dazu bei, dass den Menschen dort ihre 
Lebensgrundlage entzogen wird. Ein erschütternder Film über Flüchtlinge und Europas Fischereipolitik.
Diskussion mit deutschen und afrikanischen Jugendlichen
Referentin: Brigitte Thomas, AK Eine Welt Jakobus
Veranstalter: AK Eine Welt Jakobus

Kontakt:
Susanne Rietkötter
Tel. (02 51) 4 92-60 51
E-Mail: rietkoetter(at)stadt-muenster.de
http://www.muenster.de/stadt/eine-welt-kinder/
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